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Sie können aber auch einfach vorbeikommen:

VHS Dresden | Annenstraße 10 | 01067 Dresden 
2. Etage | Büro A2.04

Scannen Sie den QR-Code und ich zeige Ihnen den Weg 
zur Beratung. Aktuelle Termine finden sie unter:

www.vhs-dresden.de/mittendrin/beratung

Sie können mich einfach anrufen:

   0351 254 40 77

    01575 439 93 46

   stefanie.elies@vhs-dresden.de

   www.vhs-dresden.de/mittendrin

Hier finden Sie Hilfs- und Beratungs- 
angebote für Erwachsene, die nicht  
gut lesen und schreiben können.  
 
Gern informiere ich auch zu unseren 
verschiedenen Lernangeboten. 

(Stefanie Elies, Pädagogische Mitarbeiterin)
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Wer lesen kann,
hat es leichter!

Das Projekt wurde vom 01.01.2022 bis 31.12.2024 aus Mitteln des 
BMBF gefördert. „mittendrin“ – VHS ALFA ist ein Kooperationsprojekt 
der Volkshochschule Dresden e.V. und der SG Dynamo Dresden e.V.
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Heimspiel+: Lesen und Schreiben  
lernen ohne Druck

In diesem Kurs können Sie Ihr Lesen und Sch-
reiben verbessern.
Gelernt wird im eigenen Tempo und in ent-
spannter Umgebung. 
Wir arbeiten in einer kleinen Gruppe. 
Wir sprechen über Themen aus dem Alltag.
Zum Beispiel:
•	 Wie fülle ich ein Formular aus?
•	 Wie verstehe ich einen Brief?
Sie können auch eigene Themen mitbringen. 
Dann sprechen wir im Kurs darüber.
Sie können jederzeit mit dem Kurs beginnen.
14 x | 28 UE | gebührenfrei

 25H 5A01

Di, 02.09. – 16.12., 10.00 – 11.30 Uhr
VHS, Helbigsdorfer Weg 1
Petra Dröger, Lehrerin

Elfmeter+: Lesen und Schreiben  
lernen im Dynamo-Stadion

Sie mögen Fußball? Und möchten besser lesen 
und schreiben können?
Dann ist Elfmeter+ genau richtig für Sie!
Der Kurs findet im Rudolf-Harbig-Stadion statt. 
In der VIP-Loge – mit Blick auf das Spielfeld.
Gelernt wird in einer kleinen Gruppe und ohne 
Druck. 
Behandelt werden Themen aus dem Alltag. 
Zum Beispiel Rechnen mit Geld. Das Lesen von 
Fahrplänen oder Speisekarten. Aber auch das 
Schreiben von kleinen Grußtexten. 
Sie können auch eigene Themen in den Unter-
richt mitbringen.
Treffpunkt: 16.55 Uhr am Haupteingang vom 
Stadion.
Elfmeter+ wird von der SG Dynamo Dresden 
finanziert.
14 x | 28 UE | gebührenfrei

25H 5A02

Do, 04.09. – 18.12., 17.00 – 18.30 Uhr
Rudolf-Harbig-Stadion, Lennestraße 12
Sven Kretschmar, Lehrbeauftragter  
am Lehrstuhl für Alte Geschichte – TU Dresden

Trainingsgruppe Lesen und Schreiben

Das Ausfüllen von Unterlagen und Formularen 
bereitet Ihnen Probleme? 
Das Lesen von Texten fällt Ihnen schwer? Zum 
Beispiel Informationsblätter, Anzeigetafeln oder 
Texte aus Ihrem Alltag. 
Sie möchten ganz allgemein Ihre Deutsch-
kenntnisse verbessern?
Dann sind Sie in der „Trainingsgruppe Lesen 
und Schreiben“ genau richtig.
Sie lernen gemeinsam in einer kleinen Gruppe 
mit anderen Erwachsenen. Ohne Druck und in 
einem entspannten Tempo. 
Sie können auch eigene Themen in den Unter-
richt mitbringen.
13 x | 26 UE | 13 €

25H 5A03

Mi, 03.09. – 17.12., 17.00 – 18.30 Uhr
VHS, Annenstr. 10
Sven Kretschmar, Lehrbeauftragter  
am Lehrstuhl für Alte Geschichte – TU Dresden

Fußball+

„Fußball+“ ist ein reines Sportangebot. Es rich-
tet sich an fußballbegeisterte Menschen ab 18 
Jahren. Hier haben Gleichgesinnte die Möglich-
keit, sich sportlich zu betätigen, gemeinsam 
Fußball zu spielen und dabei Spaß an Bewe-
gung zu haben.
Im Mittelpunkt stehen Teamgeist und die Freu-
de am Miteinander.
Es sind keine Vorkenntnisse nötig – 
alle sind willkommen!
Ob Anfänger oder Fortge-
schrittene: Jeder kann 
mitmachen.
Der Einstieg ist jeder-
zeit möglich.
Treffpunkt: An der 
Treppe zu den Blö-
cken F, J, K.
14 x | 28 UE |  
gebührenfrei

25H 5A05

Mo, 01.09. – 15.12.,  
19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf-Harbig-Stadion, Lennestraße 12
Konstantin Kroemer, Sozialarbeiter B. A.
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Lesen und Schreiben  
im Alltag

Im Alltag begegnen uns viele Texte: Ein Brief 
vom Amt, eine WhatsApp-Nachricht, ein Hin-
weis an der Haltestelle oder ein Formular zum 
Ausfüllen.
Wer nicht gut lesen oder schreiben kann, hat es 
oft schwer.
In diesem Kurs stärken Sie Schritt für Schritt ihr 
Lesen und Schreiben.
Wir üben gemeinsam in einer kleinen Gruppe. 
Ohne Druck und im eigenen Tempo.
Behandelt werden Texte aus dem Alltag. Zum 
Beispiel einfache Nachrichten auf dem Handy 
oder Formulare und Anmeldungen.
Eigene Themen und Fragen können gern mitge-
bracht werden.
13 x | 26 UE | gebührenfrei

25H 5A07

Di, 02.09. – 09.12., 15.15 – 16.45 Uhr
VHS, Reicker Str. 60
Sven Kretschmar, Lehrbeauftragter  
am Lehrstuhl für Alte Geschichte – TU Dresden

Weg mit dem Geld-Chaos!

In diesem Kurs geht es um Mathe im Alltag.
Wir üben das Rechnen mit Geld.
Zum Beispiel:
•	 Was kostet der Einkauf?
•	 Wie rechne ich Rabatte und Preise aus?
•	 Wie viel Geld bleibt am Monatsende übrig?
Wir zeigen auch:
•	 Wie mache ich einen einfachen Finanzplan?
•	 Wie führe ich ein Geld-Tagebuch?
•	 Wie behalte ich den Überblick  
	 über mein Geld?
Der Kurs ist gut für alle, die sagen:
„Mit Mathe hatte ich schon immer Stress.“
Wir nehmen uns Zeit.
Alle lernen Schritt für Schritt.
10 x | 20 UE | gebührenfrei

25H 5A08

Di, 02.09. – 18.11., 17.00 – 18.30 Uhr
VHS, Reicker Str. 60
Sven Kretschmar, Lehrbeauftragter  
am Lehrstuhl für Alte Geschichte – TU Dresden

Bewerben – einfach gemacht

Sie suchen eine Arbeit? 
Und möchten sich gut 
bewerben können?
In diesem Kurs üben 
wir das gemeinsam.
Wir lernen in einer klei-
nen Gruppe.
Sie erfahren:
•	 Wo finde ich passende  
	 Stellenangebote?
•	 Wie schreibe ich 		
	 eine Bewerbung?
•	 Was gehört  
	 in den Lebenslauf?
•	 Was sage ich beim Gespräch mit der Firma?
•	 Wir üben auch:
•	 Wie bleibe ich ruhig, wenn ich nervös bin?
•	 Wie gehe ich damit um, wenn ich eine  
	 Absage bekomme?
Wichtig: Wir scannen Ihre Unterlagen gemein-
sam ein.
So können Sie Ihre Bewerbung auch digital ver-
schicken.
Eigene Fragen sind willkommen.
Mitzubringen sind: Bewerbungsfoto, Zeugnis-
se, Beurteilungen, Datenstick.
4 x | 14 UE | gebührenfrei

25H 5A09

Sa, 08.11., 09.00 – 12.15 Uhr
Do, 13.11., 10.00 – 12.30 Uhr
Do, 20.11., 10.00 – 12.30 Uhr
Sa, 22.11., 09.00 – 12.15 Uhr
VHS, Annenstr. 10
Mandy Lechowski, Psychologin

  Bildungs- und Berufsberatung
siehe ab Seite 336

Lust auf Lesen – Buchclub für alle

Lesen kann Spaß machen – auch wenn man es 
noch nicht gut kann.
In diesem Buchclub entdecken wir gemeinsam 
die SLUB.
Das ist die große Bibliothek in Dresden.
Ihr voller Name ist: Sächsische Landesbiblio-
thek – Staats- und Universitätsbibliothek.
Wir lesen einfache Texte und sprechen darüber.
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Niemand muss laut vorlesen.
Wer möchte, kann einfach nur zuhören.
In der Bibliothek lernen wir auch eine besonde-
re Brille kennen.
Sie kann Texte aus einem Buch vorlesen.
So wird Lesen leichter.
Der Buchclub ist ein Ort zum Zuhören, Verste-
hen und Mitmachen.
Und um gemeinsam Freude an Büchern zu haben.
In Zusammenarbeit mit Sächsische Landesbib-
liothek – Staats- und Universitätsbibliothek.
4 x | 10,67 UE | gebührenfrei

25H 5A10

Mi, 10.09., 15.10., 12.11., 10.12., 16.00 – 18.00 Uhr
Treff: SLUB, Foyer Haupteingang, Zellescher Weg 18
Stefanie Elies, Pädagogische Mitarbeiterin

Sensibilisierungsschulung:  
geringe Literalität erkennen  
und Betroffene unterstützen

In Deutschland haben rund 6,2 Millionen Er-
wachsene Schwierigkeiten beim Lesen und 
Schreiben. Geringe Literalität ist ein Thema, 
das viele Menschen betrifft – oft ohne dass ihr 
Umfeld es bemerkt.
Diese Schulung richtet sich an alle, die sich nä-
her mit dem Thema befassen möchten: Fach-
kräfte, Ehrenamtliche oder Interessierte.
Die Inhalte im Überblick:
•	 Zahlen, Daten und Fakten  
	 zur geringen Literalität
•	 Wer gehört zur Zielgruppe?
•	 Woran erkenne ich geringe Literalität  
	 im Alltag oder in der Beratung?
•	 Wie kann eine sensible Ansprache gelingen?
•	 Welche Unterstützungsangebote  
	 gibt es in Dresden?
Termine werden individuell vereinbart.
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch 
unter 0351 254 40 77 oder per E-Mail an stefa-
nie.elies@vhs-dresden.de.
gebührenfrei

25H 5A13
VHS, Annenstr. 10
Stefanie Elies, Pädagogische Mitarbeiterin

  Ehrenamt und Freiwilligendienst
siehe ab Seite 355

Bleib am Ball! –  
Grundbildung ein Leben lang
Vortrag und Podiumsdiskussion
Lesen und schreiben kann doch jede/r!? 
Für mehr als sechs Millionen Erwachsene in 
Deutschland ist das ein täglicher Kraftakt. 
Was bedeutet es für den Alltag dieser Perso-
nen, wenn Texte verwirren, Formulare überfor-
dern und das Leben im Chaos versinkt? Wie 
ist es möglich, dieses Chaos in den Griff zu 
bekommen? 
Nach einem Grußwort von Wilfried Kühner, 
Staatssekretär im Sächsischen Kultusminis-
terium, und einer thematischen Einführung 
durch Prof. Anke Grotlüschen, Professorin 
für Lebenslanges Lernen an der Universität 
Hamburg und Autorin der Studie „Leben mit 
geringer Literalität“, wird im Rahmen einer Po-
diumsdiskussion diesen Fragen auf den Grund 
gegangen.
Mit ihren individuellen Erfahrungen aus den Le-
bensbereichen Sport und Verein komplettieren 
Enrico Bakan, Lernbotschafter, und Benjamin 
Kirsten, ehemaliger Profifußballer, das Podium. 
Zudem gibt es Raum für Fragen, Austausch 
und neue Denkanstöße.
In Zusammenarbeit mit Sächsische Landesbib-
liothek – Staats- und Universitätsbibliothek.
1 x | 2,67 UE | gebührenfrei

25H 5A14

Di, 02.12., 18.00 – 20.00 Uhr
SLUB, Klemperer-Saal,  
Zellescher Weg 18
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Inklusion und barrierefreies Lernen

Lesen, Schreiben, Rechnen ...

Leben und Lernen leicht gemacht:
Lesen, Schreiben, Rechnen
Grundbildung sind Fähigkeiten, die wir alle für 
unseren Alltag benötigen.
Zum Beispiel: 
•	 Lesen und Schreiben
•	 Rechnen
•	 Ernährung
•	 Umgang mit Geld
•	 usw.
All diese Dinge lernen Sie im Kurs.
Sie lernen in Ihrem Lern-Tempo.
Wie lernen Sie im Kurs?
Sie lernen in einer schönen Umgebung mit net-
ten Menschen.
Sie lernen im Kurs in einer kleinen Gruppe.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich zum Kurs an!
Das hilft uns, den Kurs besser zu planen.
Und herauszufinden, wofür Sie sich interessieren.
Sie müssen aber nicht zu jedem Termin kommen.
Sie können jederzeit in den Kurs einsteigen.
42 x | 84 UE | 42 € (Gebühr nicht ermäßigbar!)

25H 5I01

Di, 26.08. – 26.02., 17.00 – 18.30 Uhr
VHS, Annenstr. 10
Jacqueline Haase, IT-Trainerin

Die Gläserne Manufaktur entdecken
Führung in Leichter Sprache
In der Gläsernen Manufaktur in Dresden fertigt 
die Auto-Marke Volks-Wagen Elektro-Autos.
Elektro-Autos fahren mit Strom.
Sie sind daher nach-haltig 
und besser für die Umwelt. 
Bei der Führung erkunden Sie die Gläserne Ma-
nufaktur.
Sie erfahren auch:
•	 Wann die Gläserne Manufaktur das erste 	
	 Elektro-Auto gebaut hat.
•	 Wie viele Schritte es braucht,  
	 bis ein Elektro-Auto in Dresden fertig ist.
•	 Wie viele Autos am Tag gebaut werden und 	
	 wie weit man mit dem Auto fahren kann.
In Zusammenarbeit mit Gläserne Manufaktur.
1 x | 1 UE | gebührenfrei

25H 5I02

Do, 20.11., 17.30 – 18.15 Uhr
Gläserne Manufaktur, Lennéstr. 1

Lesen und Schreiben lernen
Dieser Kurs ist für Menschen, die nicht oder 
nicht so gut lesen und schreiben können.
Im Kurs lernen Sie in kleinen Gruppen.
Sie lernen in Ihrem Lern-Tempo.
Gelernt werden viele Dinge, 
die man im Alltag gut brauchen kann.
Zum Beispiel: 
•	 ein Rezept lesen
•	 eine Einkaufs-Liste schreiben
•	 Tipps zur Gesundheit oder zu anderen 	
	 Themen lesen
11 x | 22 UE | 22 € (Gebühr nicht ermäßigbar!)

25H 5I03

Mo, 01.09. – 24.11., 16.45 – 18.15 Uhr
VHS, Annenstr. 10
Manuela Frenzel, Lehrerin

Barrierefrei lernen – 
Kurse in Leichter Sprache

Die Volkshochschule Dresden entdecken
Führung in Leichter Sprache
Die Adresse der Volkshochschule ist Annen-
straße 10.
Das Gebäude ist für Menschen mit Behinde-
rung eingeschränkt zugänglich.
Sie sind unsicher, ob Sie einen Kurs an der 
Volkshochschule in der Annenstraße besuchen 
können?
Sie können sich das Haus gerne vorher an-
schauen. 
Frau Gränz macht mit Ihnen eine Führung durch 
das Haus. 
Dabei zeigt Sie Ihnen:
•	 Wie Sie Ihren Raum finden
•	 Wen Sie bei Problemen fragen können
•	 Wie Sie sich anmelden können
•	 Wie Sie bezahlen können
Bitte machen Sie einen Termin mit Frau Gränz. 
Sie erreichen Frau Gränz unter 0351 254 40 55 
oder per E-Mail unter barrierefrei@vhs-dresden.de.
1 x | 1 UE | gebührenfrei

 25H 5I04

VHS, Annenstr. 10
Anika Gränz, Referentin „barrierefreies Lernen“
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Liebe online finden:  
Partner-Suche leicht gemacht!
Workshop in einfacher Sprache
Unser Leben findet heute viel im Internet statt.
Zum Beispiel Einkaufen oder Arbeiten.
Manche Menschen suchen im Internet aber 
auch nach Freundschaften.
Oder nach der großen Liebe.
Nicht alle Menschen im Internet meinen es gut 
mit uns.
Daher muss man sich gut aus-kennen!
Zum Beispiel:
Wo kann ich im Internet nach Freundschaften 
oder der großen Liebe suchen?
Welche Fotos und Informationen teile ich mit 
Fremden?
Das lernen Sie im Kurs.
Voraussetzungen: Kenntnisse Lesen, Schreiben 
und Rechnen
Der Kurs richtet sich an Menschen mit Lern-
schwierigkeiten. 
8 x | 16 UE | 16 € (Gebühr nicht ermäßigbar!)

 25H 5I05

Mo, 25.08. – 02.02., 16.00 – 17.30 Uhr
VHS, Annenstr. 10
Jacqueline Haase, IT-Trainerin

Yoga zum Entspannen

Yoga sind bestimmte Übungen. 
Übungen für die Seele.
Dabei kontrollieren Sie Ihre Atmung.
Übungen für den Körper.
Dabei dehnen Sie Ihre Muskeln. 
Viele Menschen machen Yoga: 
•	 um sich zu entspannen
•	 um sich gut zu fühlen
•	 weil sie Rücken-Schmerzen haben
In diesem Kurs machen wir leichte Yoga-Übungen.
Die Yoga-Übungen sind für Anfängerinnen / An-
fänger geeignet.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken, 
Decke.
12 x | 24 UE | 20 €

  25H 5I06

Do, 04.09. – 20.11., 17.30 – 19.00 Uhr
VHS, Helbigsdorfer Weg 1
Anja Vorwerk, Heilpädagogin / Yogalehrerin (BDY/YSD)

Dresden inklusiver gestalten
Zukunfts-Werkstatt für  
Selbst-Vertreterinnen / Selbst-Vertreter 
und ihr Netz-Werk
Die Stadt AG – Aktives Netzwerk für ein inklusi-
ves Leben gibt es seit über 30 Jahren.
In der Stadt AG arbeiten viele Menschen zu-
sammen:
Menschen mit Behinderungen, Vereine und Ver-
bände.
Sie setzen sich gemeinsam für Inklusion in 
Dresden ein.
Jetzt wollen wir gemeinsam überlegen:
Wie geht es weiter mit der Stadt AG?
Welche Themen sind wichtig?
Welche neuen Ideen gibt 
es?
Dafür machen wir 3 Zu-
kunfts-Werkstätten.
Das ist ein Ort zum 
Nachdenken, Spre-
chen und Ideen ent-
wickeln.
Dazu laden wir 
Selbst-Vertreterin-
nen / Selbst-Ver-
treter und ihr Netz-
Werk herzlich ein.
Denken Sie mit uns gemeinsam 
über die Fragen nach:
Was wünschen Sie sich für ein inklusives Dres-
den?
Was ist Ihnen wichtig?
Was kann sich verändern?
Die erste Werkstatt bereiten die Volkshoch-
schule Dresden 
und das Projekt „Inklusion vor Ort“ vor.
Die anderen Werkstätten planen wir dann ge-
meinsam  mit Ihnen.
1 x | 5,33 UE | gebührenfrei

 25H 5I07

Fr, 06.03., 16.00 – 20.00 Uhr
Stadtforum, Waisenhausstraße 14
Inklusion vor Ort

Zeichenerklärung:

	 Kurs in der VHS – Helbigsdorfer Weg

	 Kurs in Leichter Sprache
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Netzwerk „inklusive politische  
Bildung“ (NipB)

Politische Bildung ist für alle Bürgerinnen und 
Bürger wichtig – auch für Menschen mit Behin-
derung. Dabei bedeutet Inklusion, auf die Be-
dürfnisse der Menschen einzugehen. Deshalb 
muss es zum Beispiel auch Texte, Videos oder 
Hörfassungen in leicht verständlicher Sprache 

geben. Inklusive politische Bildung soll 
alle Menschen über ihre Rech-

te und Pflichten aufklären. 
Außerdem soll inklusive 

politische Bildung eine 
selbstbestimmte und 
gleichberechtigte Teil-
habe aller Menschen 
an der Gesellschaft er-
möglichen.

Politik ist aber nach 
wie vor für viele Men-
schen nicht transpa-

rent oder zugänglich. 
Das will das NipB än-

dern! Das NipB bündelt Erfahrungen und 
tritt für mehr Inklusion ein. Dafür beschäftigt es 
sich mit ganz unterschiedlichen Themen. Dazu 
zählen zum Beispiel:
•	 Eine leicht verständliche Sprache.
•	 Barrierefreiheit.
•	 Politische Bildung für Erwachsene.
•	 Die Behindertenrechtskonvention  
	 der Vereinten Nationen.
Das NipB möchte möglichst viele Menschen 
informieren und als Partner gewinnen. An den 
Netzwerktreffen können daher alle teilnehmen, 
die sich für inklusive politische Bildung interes-
sieren.
1 x | 4 UE | gebührenfrei
VHS, Annenstr. 10
Anika Gränz, Referentin „barrierefreies Lernen“

25H 5I08

 Di, 30.09., 16.30 – 19.30 Uhr

25H 5I09

 Di, 02.12., 16.30 – 19.30 Uhr

25H 5I10

 Di, 03.02., 16.30 – 19.30 Uhr

Frag den Stadtrat –  
für Seniorinnen / Senioren  
und Menschen mit Behinderung
Rundgang – in einfacher Sprache
Der Stadt-Rat ist eine gewählte Versammlung.
Der Stadt-Rat vertritt die Interessen der Bürge-
rinnen / Bürger.
Und trifft Entscheidungen.
Zum Beispiel: Wo wird eine Straße gebaut?
Wo wird ein Sport-Platz gebraucht?
Der Stadt-Rat wird alle 5 Jahre gewählt.
Dresden hat 2024 einen neuen Stadt-Rat ge-
wählt.
Bei der Führung besuchen wir eine Stadt-Rats-
Sitzung.
Welche Themen werden dort diskutiert?
Und wie können sich Bürgerinnen / Bürger ein-
bringen?
Danach beantwortet die Beauftragte für Men-
schen mit Behinderungen
und Seniorinnen / Senioren Ihre Fragen.
Und erzählt mehr über ihre Arbeit.
Einfache Sprache – Anmeldung unter 0351/2544032.
Neues Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19
Manuela Scharf, Behindertenbeauftragte

 25H 5I12
1 x | 3 UE | gebührenfrei
Do, 23.10., 16.45 – 19.00 Uhr

 25H 5I13
1 x | 3 UE | gebührenfrei
Do, 11.12., 16.45 – 19.00 Uhr

Podcasten leicht gemacht
Workshop in Leichter Sprache
Immer mehr Menschen hören Podcasts. 
Podcasts sind Beiträge und Gespräche zu ver-
schiedenen Themen. 
Man kann sie immer hören: Egal zu welcher Zeit 
oder an welchem Ort. 
Man kann Podcasts auch selber machen. 
Dadurch können wir unsere eigene Geschichte 
erzählen. 
Und auf wichtige Themen aufmerksam machen. 
Zum Beispiel Diskriminierung. 
Daher sind Podcasts auch wichtig für politische 
Teilhabe. 
Im Kurs lernen Sie in Leichter Sprache mehr zu: 
•	 Geschichten erzählen 
•	 Reden vor dem Mikrofon 
•	 Aufnahme und Schnitt
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Der Kurs besteht aus drei Bau-Steinen:
1. Meine eigene Geschichte erzählen
2. Reden vor dem Mikrofon
3. Aufnahme und Schnitt.
Melden Sie sich in diesem Kurs an, wenn Sie 
alle Bau-Steine besuchen wollen.
VHS, Annenstr. 10
Bony Stoev

 25H 5I15
8 x | 16 UE | gebührenfrei
Di, 07.10. – 02.12., 17.00 – 18.30 Uhr

 25H 5I16  
(Meine eigene Geschichte erzählen)
2 x | 4 UE | gebührenfrei
Di, 07.10. + 14.10., 17.00 – 18.30 Uhr

 25H 5I17 (Reden vor dem Mikrofon)
2 x | 4 UE | gebührenfrei
Di, 21.10. + 28.10., 17.00 – 18.30 Uhr

 25H 5I18 (Aufnahme und Schnitt)
4 x | 8 UE | gebührenfrei
Di, 04.11. – 02.12., 17.00 – 18.30 Uhr

Moderieren leicht gemacht
Workshop in Leichter Sprache  
(Ehrenamt)
Beim Moderieren müssen wir auf viele Dinge 
achten.
Wir müssen Regeln für das Gespräch festlegen.
Eine Regel kann sein:
Wir achten auf Leichte Sprache!
Wir müssen aber auch Rede-Anteile gerecht 
verteilen.
Damit sich alle ernst genommen fühlen.
Außerdem müssen wir Ergebnisse zusammen-
fassen.
Und für die Gruppe gut sichtbar fest-halten.
Im Kurs lernen Sie mehr über gute Moderation.
4 x | 20 UE | gebührenfrei

 25H 5I19

Sa, 27.09., 10.00 – 13.45 Uhr
Fr, 10.10., 16.00 – 19.45 Uhr
Sa, 11.10., 10.00 – 13.45 Uhr
Sa, 15.11., 10.00 – 13.45 Uhr
VHS, Annenstr. 10
So Mackert, M.A., Sonder-Integrationspädagogik

Zu Tisch – Lieblingsgerichte  
aus aller Welt

Gorbitz ist ein bunter 
Stadt-Teil.

In Gorbitz treffen 
Menschen aus vie-
len Kulturen aufein-
ander.

Im Kurs werden Sie 
zur Kurs-Leitung:

Bringen Sie Rezepte 
aus Ihrer Heimat mit.

Und kochen und essen 
Sie diese gemeinsam ...

Kommen Sie beim Kochen ins Er-
zählen!

Zum Beispiel über Ihre Heimat, Kindheit, Erin-
nerungen.
Um formlose Anmeldung wird gebeten unter:  
0351 254 40-62 / julia.scherer@vhs-dresden.de.
In Zusammenarbeit mit dem Sächsischen Flücht-
lingsrat e.V. im Rahmen von #sfr friends.
1 x | 5 UE | gebührenfrei
VHS, Helbigsdorfer Weg 1
Manuela Jacobs, Soziologin

  25H 5I20

Mi, 20.08., 17.30 – 21.15 Uhr

  25H 5I21

Mi, 17.09., 17.30 – 21.15 Uhr

  25H 5I22

Mi, 29.10., 17.30 – 21.15 Uhr

  25H 5I23

Mi, 03.12., 17.30 – 21.15 Uhr

  25H 5I24

Mi, 28.01., 17.30 – 21.15 Uhr

  25H 5I25

Mi, 18.02., 17.30 – 21.15 Uhr

 Das Essen meiner Kindheit –  
Rezepte und Begegnungen
siehe Seite 20
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Inklusion und barrierefreies Lernen

Alphabetisierung, Grundbildung und Inklusion444

Für alle – Angebote für Interessierte, 
Multiplikatoren / -innen und Betroffene

Dresdner Trialog
Seelische Gesundheit im Gespräch

Am Trialog sind Menschen beteiligt, 
die mit einer psychi-

schen Krise oder Er-
krankung bzw. einer 
psychiatrischen Be-
handlung Erfahrung 

haben. Das können 
Betroffene, Angehörige 
und professionelle Hel-
fer sein. Sie kommen 

zusammen, um einan-
der zuzuhören, miteinan-

der zu sprechen und von-
einander zu lernen. Herzlich 

eingeladen sind alle Interessierte:
•	 24.09. Freundschaften.  
	 Beistand und Herausforderung. 
•	 29.10. Stigma „Psychisch krank“.  
	 Wie gehe ich damit um? 
•	 26.11. Funkstille.  
	 Kontaktabbrüche in der Familie. 
•	 28.1. Erlebnisse mit Behörden.  
	 Ein Erfahrungsaustausch. 
•	 25.02. Was ich schon immer einmal fragen 	
	 oder erzählen wollte.  
	 Offener Themennachmittag.
Für die Teilnahme am Trialog ist keine Anmeldung 
erforderlich. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Teilnahme erst ab 18 Jahren.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: Tel. 
0351 49769829, donnerstags von 15 – 17 Uhr 
oder unter trialogdresden@gmail.com 
www.dresden.de/psychko-trialog
In Zusammenarbeit mit der Trialog Gruppe 
Dresden.
5 x | 13,33 UE | gebührenfrei

25H 5I26

Mi, 24.09. – 25.02., 16.00 – 18.00 Uhr
VHS, Annenstr. 10

  Weitere Kurse zum Thema  
„Psychologie und Persönlichkeitsentwicklung“
siehe ab Seite 69

„Irre verständlich“  
Psychische Krisen und Erkrankungen
Workshop für Kursleitungen  
und Multiplikatoren / -innen  
in der Erwachsenenbildung
Psychische Erkrankungen und Suchterkran-
kungen betreffen viele Menschen – direkt, im 
privaten oder dienstlichen Umfeld. Schätzun-
gen zufolge, erlebt mehr als jeder vierte Mensch 
im Laufe seines Lebens eine psychische Er-
krankung. Dennoch sind diese Themen oft mit 
Unsicherheiten, Vorurteilen oder Hilflosigkeit 
verbunden.
In diesem Kurs erhalten Sie fundiertes und ver-
ständliches Wissen über Ursachen, Symptome 
und Verlaufsformen häufiger psychischer Er-
krankungen (z. B. Depression, Angststörungen, 
bipolare Störungen, Schizophrenie) sowie über 
Suchterkrankungen.
Sie erfahren, wie psychischen Krisen und Er-
krankungen entstehen, wie sie sich äußern und 
wie man angemessen reagieren kann. 
Ziel des Kurses ist es, Berührungsängste abzu-
bauen, Verständnis zu fördern und praxisnahe 
Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit be-
troffenen Menschen zu vermitteln.
In Zusammenarbeit mit Psychosozialer Träger-
verein Sachsen.
1 x | 8 UE | 8 €

 25H 5I27

Sa, 25.10., 10.00 – 16.00 Uhr
online

Deutsche Gebärdensprache (DGS III)

Die Teilnehmer erhalten in diesem Kurs die 
Möglichkeit, das Erlernte der vorangegange-
nen Kurse zu festigen und auszubauen. Unter 
Anwendung von Dialogen soll erreicht werden, 
dass eine Kommunikation mit gehörlosen Mit-
menschen umfassend möglich wird.
Voraussetzung: Kenntnisse DGS I + II (ca. 40 
Unterrichtseinheiten).
Bitte mitbringen: ca. 30 € für Unterrichtsmaterial.
10 x | 40 UE | 190 €

25H 5I28

Mo, 18.08. – 03.11., 16.30 – 19.30 Uhr
Gehörlosenzentrum, Carolinenstraße 10
Sigrid Garte, Gebärdensprachdozentin
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Inklusion und barrierefreies Lernen

www.vhs-dresden.de | Info-Hotline 0351 254 40 0 445

Kursplanung leicht gemacht –  
Methodik und Didaktik für Angebote  
in Leichter Sprache
Erfahrungsaustausch für Mitarbeitende  
in der Erwachsenenbildung
Auch Mitarbeitende an Volkshochschulen sind 
dazu angehalten, ihre Angebote möglichste 
niedrigschwellig zu konzipieren. Leichte und/
oder Einfache Sprache kann dabei helfen, Zu-
gangshürden zu überwinden und den Teilneh-
mendenkreis zu erweitern, zum Beispiel um:
•	 Menschen mit Lernschwierigkeiten  
	 (sog. geistigen Behinderungen),
•	 gering literalisierte Menschen,
•	 Menschen, deren Erstsprache nicht Deutsch ist.
Im Rahmen des digitalen Erfahrungsaustau-
sches werfen wir anhand konkreter Praxisbei-
spiele einen Blick auf barrierearme Kursplanung 
mit Fokus:
•	 Methodik und Didaktik
•	 Rahmenbedingungen
Bitte melden Sie sich bei Interesse zu der Ver-
anstaltung an. Nach Erreichen der Mindestteil-
nehmendenzahl wird ein geeigneter Termin in 
Abstimmung gefunden.
gebührenfrei

 25H 5I29
online
Anika Gränz, Referentin „barrierefreies Lernen“

Kursplanung leicht gemacht –  
Leichte und Einfache Sprache  
in der Erwachsenenbildung
Erfahrungsaustausch für Mitarbeitende  
in der Erwachsenenbildung
Auch Mitarbeitende an Volkshochschulen sind 
dazu angehalten, ihre Angebote möglichste 
niedrigschwellig zu konzipieren. Leichte und/
oder einfache Sprache kann dabei helfen, Zu-
gangshürden zu überwinden und den Teilneh-
mendenkreis zu erweitern, zum Beispiel um:
•	 Menschen mit Lernschwierigkeiten  
	 (sog. geistigen Behinderungen),
•	 gering literalisierte Menschen,
•	 Menschen, deren Erstsprache nicht Deutsch ist.
Im Rahmen des digitalen Erfahrungsaustau-
sches werfen wir anhand konkreter Praxisbei-
spiele einen Blick auf barrierearme Kursplanung 
mit Fokus:
•	 Leichte Sprache vs. Einfache Sprache
•	 geschriebene vs. gesprochene Sprache

Bitte melden Sie sich bei Interesse zu der Ver-
anstaltung an. Nach Erreichen der Mindestteil-
nehmendenzahl wird ein geeigneter Termin in 
Abstimmung gefunden.

gebührenfrei

 25H 5I30

online
Anika Gränz, Referentin „barrierefreies Lernen“

Kursplanung leicht gemacht:  
digitale Inhalte in der  
Alphabetisierungs- und  
Grundbildungsarbeit
Workshop für Mitarbeitende und  
Lehrende in der Erwachsenenbildung
Auch in der Alphabetisierung und Grundbildung 
halten digitale Inhalte Einzug: Egal ob über 
Lernvideos, Lernplattformen oder Lernspiele. 
Im Workshop lernen Sie, welche (kostenfreien) 
digitalen Inhalte für den Alphabetisierungs- und 
Grundbildungsunterricht geeignet sind, welche 
Voraussetzungen erfüllt sein müssen und wel-
che Herausforderungen, aber 
auch Chancen sich 
mit digitalen In-
halten für Lehren-
de und  Lernende 
eröffnen.

1 x | 4 UE |  
gebührenfrei

 25H 5I31

Sa, 08.11.,  
10.00 – 13.00 Uhr
online
Jacqueline Haase, IT-Trainerin

Zeichenerklärung:

	 Online-Kurs: Für die Teilnahme empfeh-
len wir einen PC bzw. Laptop mit Internet-
zugang (min. 6 Mbit / s Übertragungsrate), 
einen aktuellen Browser (Chrome oder 
Mozilla Firefox) und einen Lautsprecher. 
Bei der Nutzung eines Tablets oder Smart-
phones sind Einschränkungen der Interak-
tion möglich. Den Zugangslink erhalten Sie 
i. d. R. einen Werktag vor dem Kurs.
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